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DER BRIEF AUS DEM RATHAUS ................................................................................................................................................................................................................................................

Liebe Mitbürgerinnen und
Mitbürger,

unser Gemeindeblatt, das es
seit 2002 in dieser Form gibt,
hat ab 2017 ein neues Ge-
sicht bekommen.
Die Gestaltung ist an den
neuen Internetauftritt der
Gemeinde angelehnt, der
seit einigen Tagen online ist.

Über die Änderungen und
Vorteile der neuen Homepa-
ge informieren wir Sie auf
der letzten Seite.

Vor ein paar Tagen haben
wieder die Hexen die Macht
im Rathaus übernommen
und ich musste kapitulieren.
Mit einer Brotzeit und Krap-
fen konnte ich die Damen
beruhigen und erhielt den
Schlüssel für das Rathaus zu-
rück.

Das Bruggerhaus an der Rö-
merstraße 3 in Bergkirchen
wurde vor einem Jahr feier-

lich eingeweiht. Seit dieser
Zeit sind die Bücherei, die
Volkshochschule, die Arzt-
praxis und das Sozialbüro
dort ansässig. Die vielfälti-
gen Veranstaltungen unseres
Sozialbüros werden sehr gut
angenommen. Das Basteln,
die verschiedenen Vorträge
und ganz besonders das Er-
zählcafé erfreuen sich großer
Beliebtheit. Eva Hönigschmid
und Altbürgermeister Hu-
bert Huber erzählten bereits
aus ihren interessanten Le-
bensläufen. Der nächste Gast
im Erzählcafé ist Rose Kraus
aus Günding, die über ihre
jahrzehntelange Arbeit bei
der Flüchtlingshilfe berich-
ten wird.

Die Agendagruppe „Kultur
und Begegnung“ hat wieder
ein interessantes Kulturpro-
gramm zusammengestellt.
Der Höhepunkt wird wieder
der Bergkirchner Theater-
sommer sein. Im dritten Jahr
dieser Reihe bringt das Hof-

wichtiger denn je. Denn oh-
ne den Einsatz von Freiwilli-
gen, egal in welchem Be-
reich, wäre vieles nicht mög-
lich.

Zu diesen freiwilligen Einsät-
zen gehören auch die Rama-
dama-Aktionen der Garten-
bauvereine, die in den nächs-
ten Wochen wieder stattfin-
den und für Sauberkeit in
Feld und Flur sorgen.

Ich bedanke mich bereits im
Voraus bei allen fleißigen
Helfern.

Der Schnee und die Kälte im
Januar und Februar hat unse-
ren Bauhofmitarbeitern wie-
der viel Arbeit beschert.

Priorität haben beim Räum-
und Streudienst die Haupt-
verkehrsstraßen, die in unse-
rer Gemeinde eine Länge von
insgesamt 128 km aufweisen.

Erst danach kann sich der

Räumdienst um die Neben-
straßen kümmern, was sehr
oft zur Verärgerung der An-
wohner führt. Wir appellie-
ren an ihr Verständnis, denn
unsere Mitarbeiter müssen
außerdem die gesetzlich vor-
geschriebenen Ruhezeiten
einhalten.

Ich hoffe, dass das Thema
Winter in den nächsten Wo-
chen nicht mehr die große
Rolle spielen wird. Die Tage
werden schon merklich län-
ger und der Frühling klopft
ganz leise an die Tür.
Die ersten Frühlingsblumen
spitzen schon aus der Erde
und die Natur erwacht ganz
langsam wieder zum Leben.
Nehmen Sie sich Zeit und ge-
nießen Sie die ersten Früh-
lingstage in unserer schönen
und liebenswerten Gemein-
de.

Ihr
Simon Landmann
Erster Bürgermeister

Hexen, Kultur und Zeitzeugen

Simon Landmann
1.Bürgermeister

theater Bergkirchen die Ko-
mödie „Pension Schöller“ zur
Aufführung.
Ich bin überzeugt, dass das
Ensemble des Hoftheaters
wieder alles geben wird und
es erneut ein großer Spaß für
alle wird.

Im Rahmen der Weihnachts-
feier der Gemeinde Bergkir-
chen wurde Hubert Eberl für
sein ehrenamtliches Engage-
ment mit der Bürgermedaille
ausgezeichnet.
Genaueres erfahren Sie in
diesem Gemeindeblatt. Das
Ehrenamt ist heutzutage

MVZ Dachau–Verbund
Wir arbeiten für Ihre Gesundheit

Zentrum für Innere Medizin und Allgemeinmedizin, Gastroenterologie, Pneumologie, Allergologie, Kardiologie,
Naturheilkunde, Homöopathie, Akupunktur, Reisemedizin, Psychiatrie, Psychotherapie, Neurologie, Gynäkologie
Münchner Str. 64 Tel. 08131/6119-0 www.dachau-med.de
85221 Dachau Fax 08131/6119-199 kontakt@dachau-med.de
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 8.00 bis 22.00 Uhr

Samstag, Sonntag, Feiertag 9.00 bis 13.00 Uhr

Weitere Praxen: Dachau-Altstadt, Allach, Eching und Aichach

Außerhalb unserer Sprechzeiten erreichen Sie uns 24 Stunden rund um die Uhr unter der 08131-6 11 90

Bruckbergstraße 1
85232 Bergkirchen
Tel. 0 81 31/61 19-250

Sprechzeiten in Bergkirchen:
Montag bis Freitag
8.00 bis 13.00 Uhr &
16.00 bis 18.00 Uhr

Praxis Bergkirchen
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-1470.

Sitzungen

Die nächsten Gemeinderats-
sitzungen finden am Diens-
tag, den 14.03.2017 und am
Dienstag, den, 25.04.2017 um
19.00 Uhr im Sitzungssaal der
Gemeindeverwaltung, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock, statt.
Die nächsten Bauausschuss-
sitzungen finden statt am
Donnerstag, den 16.03.2017
und am Donnerstag, den
27.04.2017.

Die Sitzungen beginnen je-
weils um 18.30 Uhr im Sit-
zungssaal der Gemeindever-
waltung Bergkirchen, Jo-
hann-Michael-Fischer-Str. 1,
2. Stock.

Bausprechtag

Das Kreisbauamt setzt seine
Gemeindesprechtage fort.
Dabei können Bauangelegen-
heiten mit Vertretern des
Bauamtes besprochen und
gleichzeitig Ortsbesichtigun-
gen vorgenommen werden.
Der nächste Bausprechtag
findet am Mittwoch, den 15.
März 2017, von 8.30 bis 12.00
Uhr statt. Um Wartezeiten zu
vermeiden, bitten wir um Ter-
minvereinbarung bei Frau
Ramsteiner,
Tel.: 08131/5697-23, Frau
Gross, Tel.: 08131/5697-21
oder Frau Kandler, Tel.:
08131/5697-27.

Papiertonne

Bergkirchen, Bergkirchen-
GADA, Feldgeding, Günding
(P1): 27.03. und 24.04.2017
Umland (alle anderen Orte)
(P2): 28.03. und 25.04.2017.
In die Papiertonne gehören:
Zeitungen, Papier, Pappe,
Prospekte, Kartonagen und
sonstiges Papier.

Biotonne

Die Biotonne wird in allen
Ortsteilen an folgenden Ta-
gen geleert: 01.03., 15.03.,
29.03., 12.04. und 26.04.2017

Gelbe Tonne

Die „Gelbe Tonne“ wird in al-
len Ortsteilen an folgenden
Tagen geleert: 10.03., 24.03.,
07.04. und 22.04.2017.
Die „Gelbe Tonne“ muss wie
alle anderen Tonnen am Lee-
rungstag ab 6.00 Uhr früh an
dem für das Müllfahrzeug be-
fahrbaren Straßenrand bereit-
gestellt werden.

Giftmobil

Das Giftmobil kommt wieder
am 26.08.2017, von 9.00 bis
11.00 Uhr zum Wertstoffhof
Günding, Feldgedinger Stra-
ße 20. Genaue Informationen
zum Thema Giftmobil erhal-
ten Sie bei der Kommunalen
Abfallwirtschaft des Land-
ratsamtes Dachau, Tel.:
08131 74-1463, -1469 und

16.00 Uhr und jeden ersten
Donnerstag im Monat von
17.00 – 18.00 Uhr.
Bitte beachten Sie: Die Bü-
cherei finden Sie im Brugger-
haus Bergkirchen, Römer-
straße 3, Tel.:
08131/2731520.

Sozialbüro

Die Öffnungszeiten des Sozi-
albüros sind: dienstags 8:00 –
12:00 und donnerstags 8:00 –
12:00 und 15:00 – 18:00 und
nach Vereinbarung, Tel.
(08131) 2731525. Das Sozial-
büro finden Sie im Brugger-
haus, Römerstraße 3, Bergkir-
chen.

Beratung zur Rente

Die Deutsche Rentenversi-
cherung Süd und die Deut-
sche Rentenversicherung
Bund führen am 06.03.,
13.03., 20.03., 03.04., 10.04.,
24.04. und 08.05.2017, im
Landratsamt Dachau (Zim-
mer E 12) Beratungstage
durch.
Bei Interesse vereinbaren Sie
bitte über die kostenlose Tele-
fonhotline einen Beratungs-
termin. Sie lautet: 0800/678
91 00.

Restmülltonne

Abholtag der Restmüllton-
nen: immer am Montag einer
ungeraden Woche. In allen
Ortsteilen: 06.03., 20.03.,
03.04., 18.04. und
02.05.2017.

Recyclinghof

Der Recyclinghof im Bauhof
in Günding, Feldgedinger
Straße hat folgende
Öffnungszeiten:
mittwochs und freitags je-
weils von 15.00 - 18.00 Uhr,
samstags von 9.00 - 13.00
Uhr.

Bücherei

Die Bücherei in Bergkirchen
hat folgende Öffnungszeiten:
mittwochs von 18.00 – 19.00
Uhr, samstags von 14.00 –

Ausweise und Pässe

Zurzeit dauert die Lieferung
von Reisepässen circa 3 Wo-
chen. Bitte vergessen Sie
nicht bei der Abholung Ihren
alten Pass mitzubringen. Ihr
Personalausweis liegt zur Ab-
holung bereit, wenn Sie das
Schreiben der Bundesdrucke-
rei erhalten haben. Minder-
jährige Antragsteller unter 16
Jahren erhalten keine Be-
nachrichtigung. Derzeit wer-
den die Personalausweise cir-
ca zwei Wochen nach Antrag-
stellung geliefert.

Termine und Informationen der Gemeindeverwaltung

Mitarbeiterverabschiedung
Bürgermeister Simon Landmann verabschiedete Maria
Winter in den wohlverdienten Ruhestand. Maria Winter
sorgte viele Jahre im Kindergarten Wichtelburg für die
Sauberkeit.

Brücke über B 471 offen
….was lange währt, wird
endlich gut.

Kurz vor Weihnachten konn-
te nach sehr langer Bauzeit
die Brücke über die B 471 in
Neuhimmelreich für den Ver-
kehr frei gegeben werden.
Zusätzlich zur Brückensanie-

rung, für die der Freistaat
Bayern zuständig war, hat die
Gemeinde einen Geh- und
Radweg bauen lassen, der
südlich der Brücke endet. Es
gibt bereits Überlegungen in
der Gemeinde, den Radweg
Richtung Eschenried weiter
zu führen.

Wissen Sie, was das EWG
Kommunalunternehmen in
den letzten 6 Jahren bei der
Fernwärme so alles schaffte?

Über 26 km Leitungsbau
(6.121 m Hausanschlüsse,
20.417 m Hauptleitungen)

Gesamtinvestitionsstand
derzeit 15.018.478 € (15 Mio.
Euro)

4,8 MW derzeit in Echtbe-
trieb

247 Anschließer in Echtbe-
trieb, 380 Anschlüsse erstellt

Ausbau der Leitung auf 9,8
MW Anschlussleistung

Zuschüsse BAFA 2.350.601
Euro€ erhalten – davon wur-
den an 371 Grundstücksei-
gentümer mit 583.324 Euro€
weitergeleitet

Bei Fragen rund um die Fern-
wärme wenden Sie sich an

Herrn Ketterl, Tel.:
08131/5697-11

oder Herrn Riegel, Tel.:
08142/286746.

Fernwärme

Das nächste Mitteilungsblatt der
Gemeinde Bergkirchen erscheint am

Anzeigenschluss:
Montag, 24. April 2017

3. Mai 2017

Sie möchten in der näch
sten Ausgabemit einer

Werbeanzeige

Ihre Produkte oder Ihre
Dienstleistungen präsen

tieren?

Wir beraten Sie gerne –
Anruf genügt!

Stephan Reitmeier
08131/563-27 08131/563-49
stephan.reitmeier@dachauer-nachrichten.de

www.dachauer-nachrichten.de

Willkommen daheim.
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meinsam in einem Team mit
Inge Bortenschlager, Josef
Haas und Gerhard Hartl wur-
de dann akribisch jede einzel-
ne (ehemalige) Hofstelle in
Bergkirchen Bibereck, Facha
und Kinaden erforscht, doku-
mentiert, teilweise auch au-
diovisuell archiviert und am
Ende in der Bergkirchner
Dorfchronik zusammenge-
fasst.

Des weiterem unterstützt
Herr Eberl mit seinem ange-
eigneten hohen Fachwissen
das landkreisweite Projekt
„Geschichtswerkstatt“ vom
Dachauer Forum und gibt es
Anfragen aus anderen Orts-
teilen zu historischen Daten,
Quellen oder Ereignissen ist
es für ihn eine Selbstverständ-
lichkeit zu helfen.

Für unsere Bürgerinnen und
Bürger ist er in Sachen Dorf-
geschichte zu einem aner-
kannten Dorfgeschichtsfor-
scher geworden.
Aber Hubert Eberl ist ehren-
amtlich nicht nur in der Ver-
gangenheit tätig, nein er ist
auch immer zur Stelle wenn
die örtlichen Vereine seine
Hilfe benötigen oder im
kirchlichen Bereich Not am
Manne ist – sprich die Meß-
nerin ausfällt.

um anstand, war es für die
Gemeinde ein Glücksfall Hu-
bert Eberl für die Dorfchronik
gewinnen zu können. Ge-

schem Material wuchs von
Jahr zu Jahr.
Als dann 2014 bei Bergkir-
chen das 1200-jährige Jubilä-

historischen Quellen wie Am-
perbote, Staatsarchiv immer
intensiver genutzt und die
Datenausbeute an histori-

Im Rahmen der Jahresab-
schlussfeier der Gemeinde
Bergkirchen wurde Hubert
Eberl die silberne Bürgerme-
daille der Gemeinde Berg-
kirchen verliehen. Hubert
Eberl, wurde die Liebe zur
bayerischen Heimat, das Be-
wahren und Leben unser
Traditionen von seinen El-
tern vorgelebt, man könnte
sagen bereits in die Wiege
gelegt.

Und so war es nur eine logi-
sche Schlussfolgerung, dass
man sich nach dem Heiraten,
Familie gründen und dem
Hausbau intensiver mit der
eigenen Geschichte auseinan-
der setzte. Die Geschichte des
Polsterhofes, die Vorfahren,
wo kamen sie her, wo haben
sie hin geheiratet, wer war/ist
mit wem verschwägert, wer ist
ledig geboren. Das zu ergrün-
den war schon gar nicht so
einfach, war aber hoch inte-
ressant und ergab gar manche
lustige Episode.

Durch das Forschen in der
weit verzweigten Familienge-
schichte ergab es sich, dass
man immer mehr auch mit
anderen Hofgeschichten aus
Bergkirchen und der näheren
Umgebung in Berührung
kam. Zusätzlich wurden die

Bürgermedaille für ehrenamtliches Engagement

Achtung Öffnungszeiten
In der Faschingswoche ist
am Gründonnerstag,
13.04.2017, die Gemeinde-

verwaltung von 8.00 – 12.00
Uhr und von 14.00 – 16.00
Uhr für die Bürger geöffnet.

Osterfeuer meldepflichtig
Seit der Umstellung der
Alarmierung der Feuerweh-
ren auf die Integrierte Leit-
stelle wurde festgestellt, dass
wegen nicht angemeldeter
Osterfeuer vermehrt alar-
miert wurde. Um diese Fehl-
alarmierungen zu vermei-
den, müssen Osterfeuer und
alle in Öffentlichkeit wahr-
nehmbaren Ereignisse dieser
Art von der Gemeinde an die
Integrierte Leitstelle gemel-
det werden.

Wir möchten Sie daher bitten,
falls Sie ein Osterfeuer ge-
plant haben, dies bis spätes-
tens Freitag, 07. April 2017,
bei der Gemeinde per e-mai
an gemeinde@bergkirchen.de
oder telefonisch (Tel.
08131/5697-0) anzumelden.

Die Meldung an die Polizei
Dachau entfällt dadurch
nicht und muss auch wie bis-
her durch den Veranstalter
abgesetzt werden.

Nachdem in den Vorjahren
immer wieder Probleme auf-
traten, weist die Gemeinde
Bergkirchen auf folgende Re-
gelungen hin, die zwingend
einzuhalten sind:

Für ein „Osterfeuer (Judas-
feuer)“ darf ausschließlich
nur trockenes, naturbelasse-
nes Holz verwendet werden.

Das „Osterfeuer (Judasfeu-
er)“ darf keinesfalls dazu
missbraucht werden, sich sei-
nes Abfalles zu entledigen.
Dies stellt eine Ordnungswid-
rigkeit dar.

Insbesondere beim Ver-
brennen von Altöl, Altreifen
und mit Kunststoffen be-
schichtetem oder mit Holz-
schutzmittel behandeltem
Holz werden Schadstoffe frei,
die nicht nur Luft und Boden
belasten, sondern auch für die
Teilnehmer am „Osterfeuer
(Judasfeuer)“ gesundheitsge-
fährdend sind.

Es dürfen außerdem auf
keinen Fall Sperrmüll, Thuja-
enecken, Grünschnitt im
„Osterfeuer (Judasfeuer)“ ver-
brannt werden.

Gleichzeitig weisen wir da-
rauf hin, dass nur ein Platz
zum Abbrennen des „Oster-
feuers (Judasfeuers)“ ausge-
wählt werden darf, der eine
Brandgefahr ausschließt und

keine wertvollen Naturflä-
chen beeinträchtigt bzw.
schädigt.

Das für das Osterfeuer ver-
wendete Material darf aus-
schließlich nur am Karsams-
tag aufgehäuft werden.
Insbesondere bei der Lage-
rung von Schnittguthaufen
über den Winter haben zahl-
reiche Kleintiere, wie z. B. der
Igel, hier ihren Unter-
schlupf gefunden.
Bei kühler Witterung haben
die Tiere ihr Winterquartier
oft noch nicht verlassen und
werden dann lebendig ver-
brannt.
Sollten Reisighaufen doch
schon länger liegen, sollten
sie zumindest kurz vor Ab-
brennen des Osterfeuers um-
geschichtet werden.

Um Unannehmlichkeiten zu
vermeiden, bittet die Gemein-
de Bergkirchen in ihrem eige-
nen Interesse die gesetzlichen
Vorgaben strikt einzuhalten.

Es ist davon auszugehen, dass
in diesem Jahr seitens des
Landratsamtes Dachau ver-
stärkt Kontrollen durchge-
führt werden.

●

●

GT
GmbH

Gündinger
Trockenbau GmbH

Meisterbetrieb

● Wand- und Deckenverkleidungen
●

●● Gipskarton-Trennwände
● Dachausbauten

Neufeldstraße 8 in 85232 Günding · Telefon 08131/86362

Moosstraße 18 · 85258 Ebersbach
Tel. 08137/939100 · Mobil 0171/6242501
www.asbestentsorgung-vorpagel.de

– Asbestentsorgung
– Eternitdächer
– Fassaden
– Nachtstromspeicheröfen

20
Jahre

20
Jahre
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tes das Strahlrohrtraining an
der Reihe. Den Teilnehmern
wurde gezeigt, wie man mit
dem Hohlstrahlrohr richtig
umgeht und welche Möglich-
keiten generell bestehen.

Vor dem letzten Durchgang
gab es erst noch Mittagessen,
dann mussten die Teilnehmer
ihre Geräte mit frischen
Pressluftflaschen bestücken.
Jetzt konnte das vorher er-
lernte Strahlrohrtraining in
der Praxis eingesetzt werden.
Im Brandcontainer wurden
verschiedene Löschtechniken
vorgestellt und die Wirkung
auf das Feuer erklärt.

Zum Abschluss ging es noch
einmal in den Brandcontai-
ner. Von der Türöffnung bis
zum Löschen des Feuers
mussten die Trupps noch ein-
mal das gesamte Erlernte des
Tages abrufen.
Für alle Teilnehmer der Heiß-
ausbildung war es ein höchst
interessanter Tag, der ihnen
viel neues Wissen für die Ein-
satzpraxis vermitteln konnte.

über die Köpfe der Teilneh-
mer hinweg. Die Atemschutz-
träger konnten hier üben, wie

man gegen eine solche Gefahr
vorgehen kann und wie sich
diese verringern lässt.
Nach den anstrengenden
Durchgängen war als nächs-

licht, wie eine Rauchgas-
durchzündung entsteht und
wie man diese kontrollieren

kann. Bei Temperaturen von
400˚C auf Kopfhöhe und
800˚C unter der Decke ent-
zündeten sich die Rauchgase
und eine Feuerwalze rollte

und wie diese unterschiedlich
auf Einflüsse, wie z. B. Was-
ser oder Luftzufuhr, reagieren

Nach einer kurzen Pause ging
es weiter zur nächsten Stati-
on, der RDA (Rauchgas-
durchzündungsanlage). Den
Teilnehmern wurde verdeut-

Am Samstag, 10.12.2016,
ging es für die 16 Atem-
schutzgeräteträger der Feu-
erwehren Eschenried-Grö-
benried, Eisolzried und
Oberbachern schon früh los.

Das Ziel war das Trainingsge-
lände der Firma Erha-Tec auf
einem ehemaligen Millitärge-
lände. Dort befindet sich eine
holzbefeuerte Übungsanlage,
in der Einsatzsituationen un-
ter hoher Temperatur simu-
liert werden können.

Als erstes bekamen die Atem-
schutzträger eine Sicherheits-
unterweisung, dann ging es
auch gleich los. Nachdem alle
ausgerüstet waren, ging es
zum ersten Brandcontainer,
der bereits befeuert war. In
diesem Container ging es vor-
rangig darum, den Feuer-
wehrlern zu zeigen, wie sich
eine Hitze von über 600 ˚C
anfühlt.
Dabei wurde den Teilneh-
mern erklärt, welche ver-
schiedenen Arten Rauch, Hit-
ze und Flammen vorkommen

Heißausbildung der Feuerwehren in Übungsanlage

BERGKIRCHEN MOBIL

Neuer Standort am
Bahnhof Dachau

Durch den Umbau am Bus-
bahnhof Dachau gibt es den
Haltepunkt bei der ehemali-
gen Regionalbuslinie 291 für
das Bergkirchen Mobil nicht
mehr.

Dieser Bereich wird jetzt als

Taxistandort benützt.

Unser Bergkirchen Mobil
steht nun an der südlichen
Seite vom Bahnhofsgebäu-
de, bei der Zufahrt zu dem
DHL Paket Areal bezie-
hungsweise gegenüber vom

Döner Stand.
Wenn man von der S-Bahn
kommt muss man links die
Treppen hochgehen, am Ge-
bäude entlang und dann
rechts und schon steht man
beim Haltepunkt des Bergkir-
chen Mobil.

Steuertermine
Die Gemeindekasse möchte
auf diesem Wege Steuerzah-
ler, die nicht abbuchen las-
sen, an die Steuertermine für
Grundsteuer-, Hundesteuer-
und Gewerbesteuervoraus-
zahlungen erinnern.
Die Hundesteuer wird am
15.02. jeden Jahres fällig. Die
Zahlungstermine für die
Grund- und Gewerbesteuer-
vorauszahlungen sind alljähr-
lich am 15.02., 15.05., 15.08.
und 15.11. . Sollten Sie die
Vorauszahlungen, die am
15.02. fällig waren, noch
nicht überwiesen haben, bit-
ten wir dies unverzüglich

nachzuholen. Durch pünktli-
che Zahlungen vermeiden Sie
Mahnungen und Gebühren.
Die Beträge entnehmen Sie
bitte dem letzten Steuerbe-
scheid.
Mit einem SEPA-Mandat zur
Steuerabbuchung können zu-
sätzliche Kosten vermieden
werden. Bei Rückfragen wen-
den Sie sich bitte an das Steu-
eramt Frau Messelhäußer,
Tel.: 08131/5697-52 oder
Frau Schwibach, Tel.:
08131/5697-56. Das Formu-
lar für die Abbuchung erhal-
ten Sie von der Gemeindekas-
se, Tel.: 08131/5697-50.

Tag der offenen Tür
Am Montag, 20.03.2017, ver-
anstaltet die offene Ganz-
tagsschule der Mittelschule
Bergkirchen von 16.30 –
18.30 Uhr einen Tag der offe-
nen Tür.
Im Anschluss an den Vormit-
tagsunterricht bieten wir eine
betreute Mittagsverpflegung
sowie ein verlässliches Nach-
mittagsangebot mit Hausauf-
gabenbetreuung, verschie-
denartige Freizeitaktivitäten
und gegebenenfalls Lern- und
Förderangeboten an.
Am Tag der offenen Tür be-
steht für interessierte Schüler
und Eltern die Möglichkeit,

die Räume und das Personal
der Ganztagsschule kennen
zu lernen und sich unverbind-
lich über das Konzept zu in-
formieren. Anmeldungen für
das kommende Schuljahr
werden bereits entgegen ge-
nommen.
Formulare sind in der Ganz-
tagsschule, beim Tag der offe-
nen Tür, im Sekretariat er-
hältlich oder als Download
unter www.schule-bergkir-
chen.de bereit. Um den Tag
besser planen zu können, bit-
tet die Ganztagsschule bei In-
teresse um Rückmeldung un-
ter 08131/3660-45.

OFFENE GANZTAGSSCHULE
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ner Michael Heigl, geboren in
Palsweis war von 1937 bis
1939 als „Emigrant“ im Kon-
zentrationslager Dachau.
Franz Xaver Ostermaier, ge-
boren in Feldgeding, war von
1935 bis 1937 dort inhaftiert.

Andreas Kreutzkam über-
reichte Bürgermeister Simon
Landmann die erste Paten-
schaftsurkunde des Gedächt-
nisbuchs – die der Gebrüder
Glas. Für die gelungene musi-
kalische Umrahmung sorgte
Larissa Siafakas an der Geige.

Ca. 200 Menschen haben die
Ausstellung in unseren
Räumlichkeiten gesehen. Die
Anzahl derer, die die Ge-
dächtnisblätter im öffentli-
chen Bereich wahrgenom-
men haben, ist nicht doku-
mentiert.
Sehr viele Besucher des Hau-
ses standen interessiert an
den Blättern, einige davon
unterhielten sich dabei auch
sehr angeregt.

Die Fotoausstellung von An-
ton Laut aus Bergkirchen –
Naturfotographie - wird am
10. März um 19:00 Uhr eröff-
net und bis 30.06.2017 ge-
zeigt.

Auszug aus dem Blog der Ge-
schichtswerkstatt Dachau.
Sabine Gerhardus.

sonders darüber, dass Ange-
hörige der Familie Glas in
großer Zahl gekommen wa-
ren. Sie nannte die Namen
von zwei weiteren NS-Ver-

folgten aus dem Gemeindebe-
reich, über die jedoch noch
wenig bekannt sei: Der Gärt-

Menschen wie den Brüder
Glas, die sich nicht verbiegen
haben lassen, in dieser Zeit,
in der Populisten immer mehr
Gehör finden, ein positives

Beispiel geben können. Die
Arbeit der Geschichtswerk-
statt trage dazu bei, den Wert
der Demokratie im Bewusst-
sein zu halten und zu zeigen,
dass Offenheit und Freiheit
keine Selbstverständlichkeit
seien.

Der Vorstandsvorsitzende
des Dachauer Forums, Anton
Jais, bedankte sich mit einem
Geschenk bei Andreas
Kreutzkam für dessen lang-
jährigen Einsatz im Träger-
kreis des Gedächtnisbuchs.

Sabine Gerhardus freute sich
über die mit 70 Gästen gut be-
suchte Veranstaltung und be-

Ein vergilbtes Familienfoto,
die Eltern noch jung, mit
ernsten, müden Gesichtern,
ihre fünf Buben in Anzügen,
der älteste höchstens 13. Es
ist 1914, das Jahr, in dem der
Krieg beginnt.

Das Foto ziert jetzt die Titel-
seiten von drei neuen Ge-
dächtnisblättern: Die drei äl-
testen Söhne der Familie Glas
aus Bibereck bei Bergkirchen,
Josef, Johann und Benno
Glas, wurden zu Beginn der
NS-Zeit ins KZ Dachau ge-
bracht. Als Handwerker und
Arbeiter standen sie der Ar-
beiterbewegung und den Frei-
en Gewerkschaften nah.
Auch nach dem Machtantritt
Hitlers setzten sie sich für ihre
Ziele ein und bekämpften die
Nationalsozialisten. Alle drei
wurden im KZ Dachau inhaf-
tiert. Selbst die KZ-Haft hielt
Benno nicht vom Widerstand
ab. Später trennten sich die
Wege der Brüder… Agathe
Halmen, unterstützt von An-
dreas Kreutzkam, ist für die
Geschichtswerkstatt ihren
Lebensgeschichten nachge-
gangen.

Die Ausstellung „Das Lager
und der Landkreis“ zeigte
Biographien der Gebrüder
Glas und anderer NS-verfolg-
ter Bürger des Landkreises
Dachau. Sie war vom 19. Ja-
nuar bis 10. Februar im Brug-
gerhaus der Gemeinde Berg-
kirchen zu sehen.

„Die Glas, die haben sich
nicht verbiegen lassen.“ Diese
Erinnerung eines Verwand-
ten an die drei Brüder Glas
aus Bibereck klang wie ein
Refrain durch die Eröffnung
der Ausstellung „Das Lager
und der Landkreis“ in Berg-
kirchen am Donnerstag, den
19. Januar 2017.

Bürgermeister Simon Land-
mann eröffnete den Abend

Ausstellung Das Lager und der Landkreis
mit einem Zitat von Jean de
La Fontaine (1621-95): „Was
uns die Geschichte immer
wieder lehrt, ist, dass die Klei-
nen stets durch die Torheiten

der Großen leiden.“ Den
meisten von uns seien Namen
wie Sophie Scholl, Claus
Schenk, Graf Stauffenberg
oder Dietrich Bonhoeffer ein
Begriff. Wir sprächen von be-
kannten Widerstandskämp-
fern gegen den Nationalsozia-
lismus im Dritten Reich. „Was
vielen von uns aber nicht be-
kannt ist, auch in unserem di-
rekten Umfeld, in unserer
kleinen Gemeinde gab es
Menschen, die sich nicht un-
terkriegen ließen…“

Die stellvertretende Landrä-
tin Marianne Klaffki wies da-
rauf hin, dass die Lebensge-
schichten von aufrechten

Gut versorgt ?
Die Koordinationsstelle
Wohnen im Alter des Bayeri-
schen Staatsministeriums
für Arbeit und Soziales, Fa-
milie und Integration orga-
nisiert vom 05.-14. Mai 2017
die Aktionswoche „Zu Hau-
se daheim“.
Auch das Sozialbüro plant
dazu am Freitag, 12. Mai
2017, von 14:30 bis 19:00 Uhr
im Pfarrheim Bergkirchen ei-
ne Informationsveranstal-
tung. Angesprochen werden
Senioren, Angehörige und al-
le, die sich auch rechtlich auf
Ihre Zukunft – nicht nur im

Alter - vorbereiten wollen.
Der Vortrag des Notars Karl
Bock um 16:00 Uhr zum The-
ma Vorsorgevollmacht, Be-
treuungs- und Patientenver-
fügung wird eingerahmt von
verschiedenen Informations-
ständen, wo unter anderem
Hilfs- und Unterstützungs-
möglichkeiten in der Gemein-
de vorgestellt werden. Es gibt
Kaffee und Kuchen Bei Inte-
resse , nutzen Sie bitte den
Kontakt zu Frau Ute Hönle
im Sozialbüro Tel. (08131)
2731525 oder e-mail ute.ho-
enle@bergkirchen.de .

BKK ProVita – bis zu 500 €
für Globuli & Osteopathie

Jetzt
wechseln!
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arbeit mitnehmen.
Als Multiplikator können Sie
Erkenntnisse auch an Ihre
Mitglieder weitergeben.

Ich freue mich sehr auf die
konstruktive Zusammenar-
beit in der Gemeinde und la-
de ein zum nächsten Runden
Tisch für und mit Senioren in
Bergkirchen am Donnerstag,
06. April 2017 um 18:30 im
Bruggerhaus, Römerstr. 3“.

Ute Hönle
Sozialbüro

Runder Tisch für Senioren
Begegnung zwischen den
Generationen fördern und
im Miteinander unseren Le-
bensraum gestalten sind In-
halte des „Runden Tisch für
und mit Senioren der Ge-
meinde Bergkirchen“.

Hier ist eine Plattform zur Zu-
sammenarbeit, zum Aus-
tausch und zur Entwicklung
von weiteren Strukturen in
der ländlich geprägten Ge-
meinde geboten.
So werden die Bemühungen
des Landkreises um das Se-

niorenpolitische Gesamtkon-
zept auf die Bedarfe der ge-
samten Gemeinde Bergkir-
chen weitergeführt.

Am 09. Februar war Frau El-
friede Felkel (Allgemeiner So-
zialdienst des Landratsamts
Dachau) zu Gast und infor-
mierte in einem äußerst inte-
ressanten Vortrag über Vor-
sorgevollmacht und Patien-
tenverfügung.
Die 16 Teilnehmer waren da-
bei rege beteiligt und konnten
direkt ihre Fragen kompetent

beantworten lassen. Weitere
Themen des Abends waren
die Planung des Aktionstags
„gut vorgesorgt? … gut ver-
sorgt!“ am 21.05.2017,
14:30-19:00 Uhr im Pfarrheim
Bergkirchen und die Mög-
lichkeit, im Ehrenamt oft
auch kostenfrei an Fort- und
Weiterbildung
en teilnehmen zu können. In-
formationen können gerne im
Sozialbüro eingesehen oder
abgeholt werden.

Wir laden Alle ein, die sich an

der Gestaltung der gemeindli-
chen Strukturen beteiligen
möchten.

Ganz besonders freuen wir
uns auch über die Teilnahme
von Vertretern der Vereine,
da Sie in unserer Gesellschaft
bereits Verantwortung über-
nehmen und uns mit Ihrer
Sicht auf die Seniorenthemen
auch unterstützen.

Sie selbst profitieren von den
Erfahrungen Anderer und
können diese in die Vereins-

Erzählcafe

Die Volkshochschule, die
Bücherei und das Sozialbüro
der Gemeinde Bergkirchen
bieten im Bruggerhaus ein
Forum der Begegnung und
des Austausches.

Wir freuen uns, wenn sich die
Zuhörerinnen und Zuhörer
zu eigenen Erinnerungen und
Geschichten anregen lassen
oder mit Fragen das Gespräch
bereichern. Als nächsten Gast
begrüßen wir Frau Rose
Kraus aus Günding.

Seit Jahrzehnten engagiert sie
sich ehrenamtlich in der
Flüchtlingshilfe. Was sie z. B.
als Helferin schon in den 90er
Jahren in einem Flüchtlings-
heim im damaligen Jugosla-
wien erlebte und vieles mehr,
wird sie uns erzählen.

Termin: Sonntag, 26. März
2017, um 14:00 – ca. 16:00
Uhr Ort: Bruggerhaus, Rö-
merstr. 3, Bergkirchen Un-
kostenbeitrag: 5,- € (inkl.
Kaffee und Kuchen)

Kino für alle
Eine weitere Möglichkeit zur
generationenübergreifen-
den Begegnung im Brugger-
haus bietet die gemeinsame
Initiative von VHS und Sozi-
albüro der Gemeinde Berg-

kirchen sowie der Gemein-
dejugendarbeit.
Am 20.Mai 2017, um 16.00
Uhr, läuft der erste Film für
die ganze Familie an, am
Abend Jugendkino!

Bücherei
Seit einem Jahr sind wir in
unserer neuen Bücherei im
Bruggerhaus untergebracht
und fühlen uns sehr wohl
dort. Erfreulich ist, dass sie
von der Bevölkerung so gut
angenommen wird.

Wir werden unsere Ausleihen
ausweiten und, wie schon in
den Vorjahren, unsere Alten
und Kranken nicht vergessen,
die nicht mehr zu uns kom-

men können. Bitte melden
Sie sich (entweder in der Bü-
cherei 08131/2731520 oder
bei Inge Bortenschlager
08131/735132) und Sie wer-
den mit Medien versorgt.
Außerdem bieten wir die Ge-
legenheit, dass an Schul-Aus-
leih-Vormittagen die Büche-
rei für große und kleine Pa-
tienten der Arztpraxis geöff-
net ist. Schauen Sie einfach
vorbei, ob wir da sind.

Aufnehmen wollen wir wie-
der unsere monatliche Vorle-
sestunde für Kinder. Außer-
dem haben wir vor, zweimal
im Jahr einen Vorlesenach-
mittag für Ältere bei Kaffee
und Kuchen und regem Aus-
tausch zu organisieren.
Wir werden diese Termine
rechtzeitig in der Presse be-
kannt geben und freuen uns
auf Sie.
Das Bücherei-Team

Ostereier färben
Nach dem tollen Erfolg im
letzten Jahr färben wir wie-
der Eier mit Naturmaterial.

Am Samstag, 01. April 2017,
(kein Scherz!) um 14.00 –
16.00 Uhr lassen wir bei
österlicher Atmosphäre ein-
zigartige Kunstwerke entste-
hen.

Bringen Sie bitte 10 rohe Eier
und Lust am gemeinsamen
Basteln mit, es sind keine
Vorkenntnisse erforderlich,
Jeder kann mitmachen!

Bitte Anmeldung bis
06.04.2017 im Sozialbüro
(08131) 2731525 oder e-mail
ute.hoenle@bergkirchen.de

Warnung

In verschiedenen Gemeinden
des Landkreises Dachau werden
immer wieder Straßensamm-
lungen von Elektrogeräten, Alt-
fahrzeugen etc. angekündigt.
Diese Sammlungen sind illegal
und wurden vom Landratsamt
Dachau nicht genehmigt. Prinzi-
piell verbietet das Elektrogesetz,
Elektroschrott an Sammler zu
übergeben. Elektrogeräte und
Altfahrzeuge enthalten neben
Wertstoffen auch Schadstoffe
wie Blei, Kadmium, Quecksilber
und andere giftige Stoffe. Da-
her gehören Elektrogeräte und
auch Altfahrzeuge keinesfalls in
die Hände unbekannter Samm-
ler. Die Demontage von Altfahr-
zeugen darf nur in Betrieben er-
folgen, die nach der Altfahr-
zeugverordnung zertifiziert
sind. Elektrogeräte können kos-
tenlos über die Recyclinghöfe
des Landkreises Dachau ent-
sorgt werden. Hier ist sicherge-
stellt, dass die Geräte in Fachfir-
men in Deutschland zerlegt, die
Wertstoffe wiederverwertet
und die enthaltenen Schadstof-
fe fachgerecht entsorgt wer-
den. Das Landratsamt ruft alle
Bürgerinnen und Bürger auf,
sich nicht an solchen Straßen-
sammlungen zu beteiligen.
Barbara Mühlbauer-Talbi,
Abfallberaterin
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Gertraud Traunfelder aus
Feldgeding feierte am 23.
Dezember 2016 ihr 85.
Wiegenfest. Bürgermeister
Landmann gratulierte
recht herzlich und über-
brachte die Glückwünsche
im Namen der Gemeinde
Bergkirchen.
Die in Kreuzholzhausen
geborene Jubilarin zog
nach der Hochzeit im Jahr
1953 zu ihrem Mann Jakob
nach Feldgeding. Die mitt-
lerweile verwitwete Ger-
traud hat eine Tochter,
zwei Enkel und vier Uren-
kel.
Ihre Hobbys sind ihr Gar-
ten, der Haushalt, die tägli-
che Zeitungslektüre, Fuß-
ball und Boxen anschauen
und lesen.

Am 06. Dezember 2016 feier-
te Alfred Eben aus Bergkir-
chen seinen 80. Geburtstag.
Der gebürtige Dachauer er-
lernte den Beruf des Optiker-
meisters und führte von 1968
bis 2010 sein eigenes Opti-
kergeschäft am Karlsberg in
Dachau. Der noch recht fitte
Jubilar hat zwei Kinder und
ein Enkelkind. Früher war er
passionierter Tennisspieler
und war Gründungsmitglied
bei den Tennisfreunden
Dachau. Der sportliche Al-
fred macht seit 50 Jahren in
Südtirol Urlaub. Die Gegend
rund um Meran hat es ihm
besonders angetan.

Adolf Neumeier aus Feldge-
ding feierte am 20.12.2016
seinen 80. Geburtstag. Bür-

germeister Simon Landmann
überbrachte die herzlichsten
Glückwünsche im Namen der

Gemeinde Bergkirchen. Der
gebürtige Feldgedinger

wuchs mit fünf Geschwistern
auf. Seit 1959 ist er mit seiner

Elisabeth verheiratet. Ein
Kind, zwei Enkel und die Ur-
enkelin Emilia gehören mitt-
lerweile zur Familie. Der fitte
Jubilar gibt als Hobbys Schaf-

kopfen und Stockschießen
an. Fußball schauen ist seine
zweite Leidenschaft. Seit 60
Jahren ist er Mitglied beim

TSV Bergkirchen und ein
treuer Fan des FC Bayern.

Anna Willand aus Eschenried
feierte am 29.Januar 2017 ih-
ren 90. Geburtstag. Sie wur-
de in Feichten an der Alz ge-
borenund wohnte viele Jah-
re in Moosach.1979 kam sie
nach Eschenried. Nach dem
frühen Tod ihres Mannes be-
trieb sie mit ihren Töchtern
eine Gärtnerei. Bis vor 10
Jahren hat die noch rüstige
Anna regelmäßig auf dem
Viktualienmarkt verkauft.

Rosa Schmid aus Lauterbach
feierte am 01.Januar 2017 ih-
ren 80. Geburtstag. Sie wur-

de in München geboren.
Aufgewachsen ist sie in Eins-
bach. Im Jahr 1955 heiratete
sie ihren Simon und zog nach
Lauterbach. Aus der Ehe ging

eine Tochter hervor und im
Laufe der Jahre kamen ein

Enkel und zwei Urenkel da-
zu. Die gelernte Verkäuferin
hat 29 Jahre am Oktoberfest

im Löwenbräuzelt bedient.
Früher waren die Eheleute

viel auf Reisen. Cran Canaria,
Teneriffa, das Nordcap, Süd-
afrika und Norwegen waren

ihre Ziele. Heute vertreibt sie
sich ihre Zeit mit lesen, Fern-

sehen und ihren Urenkeln.

Besuchen Sie
unsere große
Ausstellung
in Gartelsried

(zwischen Hilgertshausen
und Tandern).

Um Sie bestens beraten zu können, bitten wir Sie um telefonische Terminvereinbarung!

Öffnungszeiten: Mo.–Fr. 13.30–17.00 Uhr
(Tel. 0 82 50/7473, Fax 0 82 50/9 2918)

www.setzmueller.de

In der Region
erhältlich – in der
Region präsent.

Mehr Infos unter
www.stadtwerke-dachau.de

Jetzt aus der

Grundversorgung in den

BestStrom-Tarif wechseln

und Geld sparen!
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Die Stadtwerke Dachau
sind der führende Energie-
versorger in der Region.
Mehr als 33.000 Strom-
kunden schätzen ihren
Service und die Zuverlässigkeit, denn die Stadtwerke
Dachau liefern nicht nur, sondern sind mit den
Kundenservicebüros in Dachau und Markt Indersdorf
direkt vor Ort für Sie ansprechbar.
Der Wechsel aus der
Grundversorgung
in den BestStrom-
Tarif ist jeder-
zeit möglich.
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Am 18.01.2017 feierte Johann Müller aus Bergkirchen
seinen 85. Geburtstag. Die 2. Bürgermeisterin Edith Da-
schner überbrachte die herzlichsten Glückwünsche im
Namen der Gemeinde Bergkirchen. Johann und seine
Zwillingsschwester Anna Hampf, wurden in München
geboren. Beide leben in Bergkirchen. Seit 1959 ist er mit
seiner Hildegard verheiratet. Zur Familie gehören drei
Kinder, acht Enkel und drei Urenkel. Der Hof und der
Garten sind idie große Leidenschaft des sehr rüstigen Ju-
bilars. Auf den Geburtstagsbild ist er mit seinem Enkel Ja-
kob zu sehen.

Frau Anna Hampf aus Berg-
kirchen feierte am

18.01.2017 ihren 85. Geburts-
tag. Bürgermeister Simon

Landmann gratulierte im Na-
men der gemeinde Bergkir-

chen.
Anna ist die Zwillingsschwes-

ter von Johann Müller. Das
Zwillingspaar wurde zwar in
München geboren, sind aber
beide waschechte Bergkirch-

ner.
Die verwitwete Anna hat

zwei Kinder und im Laufe der
Jahre kamen noch 4 Enkel

dazu. Als Hobbys gibt sie die
Pflege ihres Gartens an. Mit

lesen, turnen, kegeln und
spazieren gehen hält sie sich

geistig und körperlich fit.

Am 30. Dezember 2016 wur-
de Sylvester Moosreiner aus
Feldgeding 85 Jahre alt. Die
2. Bürgermeisterin Edith Da-

schner gratulierte recht herz-
lich. Der Jubilar wurde in

Feldgeding geboren und ver-
brachte sein ganzes Leben
dort. Als Baggerführer auf

dem Bau verdiente er seinen
Lebensunterhalt. Zur Familie

gehören außer seiner Frau
Marianne ein Sohn und zwei
Enkelkinder. Der sehr rüstige
Sylvester gibt als Hobbys sei-
nen Garten und sein Auto an.

Er war immer sehr sportlich
und früher gerne in den Ber-
gen unterwegs. Auf dem Fo-

to ist der Jubilar mit seiner
Frau Marianne zu sehen.

Am 18. Januar 2017 feierte
Johann Wagner aus Kreuz-
holzhausen seinen 85. Ge-
burtstag.
Der gebürtige Kreuzholz-
hauser erlernte das
Schmiedehandwerk.Heute
kümmert er sich um seinen
Garten und versorgt die
ganze Familie mit Gemüse.
Zur Familie des verwitwe-
ten Jubilars gehören drei
Söhne und drei Enkel.
Der rüstige Hans hilft ih-
nen gerne, wo Not am
Mann ist.

Josef Isemann aus Oberbachern feierte am 09. Januar
2017 seinen 85. Geburtstag. Josef wurde in Altomünster
geboren und wuchs die ersten Jahre in Tandern auf. Da-
nach wurde Oberbachern seine Heimat.
Seit über 60 Jahren ist er mit seiner Margarete verheira-
tet. Im letzten Jahr haben die Beiden Diamantene Hoch-
zeit gefeiert. Das Paar hat zwei Kinder, sechs Enkel und
einen Urenkel.
Josef ist ein kommunalpolitisches Urgestein. Bereits in
der ehemaligen Gemeinde Oberbachern war er als Ge-
meinderat tätig. Nach dem Zusammenschluss der 7 ehe-
maligen Gemeinden zur großen Gemeinde Bergkirchen
war er von 1978 bis 1999 Gemeinderat. Zusätzlich war er
beim Zweckverband Oberbachern fast 30 Jahre Ver-
bandsrat. Beim Bau des Schützenheimes in Oberbachern
war der gelernte Maurer der „Bauleiter“. Jede freie Mi-
nute verbrachte er damals auf der Baustelle. Seine Hob-
bys sind heute lesen, Kreuzwort rätseln und Karten spie-
len.

Am 08. Januar 2017
konnte Maria Biller aus
Bergkirchen-Lus ihren
85. Geburtstag feiern.
Maria wurde in Bergki-
chen-Lus geboren und
hat ihr ganzes Leben
dort verbracht. Viele
Jahrzehnte führte sie die
kleine Gaststätte „Zur
Bes‘n Res“. Die sehr rüsti-
ge Jubilarin hat drei Kin-
der, sieben Enkel und sie-
ben Urenkel. Sie ist noch
sehr rüstig und vertreibt
sich ihre Zeit mit Kreuz-
wort rätseln, Zeitung le-
sen, kochen und Winter-
sport anschauen.

Bei Vorlage dieser Anzeige

erhalten Sie zusätzlich

10,- €
auf den Endpreis!

(Ab 100,– €Ankauf, gültig n
ur bis Di., 22.09.2015)

BARANKAUF

Goldschmiedemeister
Achim Peter

■Gold■Zahn old ■Alt-Gold
■Münzen■Goldschmuck
■ ilber■Platin

■Zinn-Ankauf

■Versilbertes Besteck

mit Stempelung 90–120

Neuer
Service

Firma Bruno Munding Edelmetallrecycling GmbH
Kanalstraße 4, 72362 Nusplingen, Tel. 0 74 29/91 07 97, Mobil 0173/9 84 12 89

DAH, Martin-Huber-Str. 18
zwischen Café Eder und Bay. Rotes Kreuz
Do. – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr und 14.00 – 18.00 Uhr

(Gültig nur ab einem Ankauf von 100,- Euro)
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Die Eheleute Ingeborg und Klaus Ranker aus Feldgeding
feierten am 03. Februar 2017 ihr Goldenes Hochzeitsjubi-
läum. Bürgermeister Simon Landmann besuchte das Ju-
belpaar und überbrachte die herzlichsten Glückwünsche
im Namen der Gemeinde Bergkirchen. Am Thiersee bei
Kufstein lernten sich die Beiden kennen. Das Paar hat ei-
nen Sohn und eine Enkelin. Ingeborg war viele Jahre bei
der Firma Remondis im Rechnungswesen beschäftigt. Ihr
Mann arbeitete beim Flugzeugbauer Dornier. Das sehr
fitte Paar liebte das Reisen. Kenia, Gambia und Tunesien
waren ihre Ziele. Außerdem verbringen sie jedes Jahr 3
Monate auf Teneriffa. Klaus gibt als Hobbys Motorrad
fahren und Schießen bei den Hubertusschützen Feldge-
ding an. Ingeborg vertreibt sich ihre Zeit mit Handarbei-
ten und Lesen. Mit Nordic Walking hält sie sich fit.

Am 04. Februar 2017 feierten
Walter und Agnes Riedl aus
Unterbachern ihre Goldene

Hochzeit.Beim Tanzen in der
ASV-Halle lernten sie sich

kennen. Die standesamtliche
Trauung war in Feldgeding

bei Bürgermeister Gradl.
Sechs Monate später wurde

in Oberbachern kirchlich ge-
heiratet. Das Ehepaar freut

sich über 2 Kinder und 6 En-
kel. Sie gehen gerne Wan-

dern in Südtirol, lieben es in
Italien Urlaub zu machen

und sind viel mit dem Radl
unterwegs. Der Fußballfan

Walter war früher aktiv beim
ASV Dachau und beim SV

Niederroth. Seine Frau war
dort 13 Jahre Übungsleiterin.

Am 05. Februar 2017 feierte
Anna Betz aus Feldgeding ihr
85. Wiegenfest. Die Jubilarin

wurde in Münster am Lech
geboren, wo sie mit 8 Ge-

schwistern aufgewachsen ist.
Im Jahr 1957 heiratete sie ih-

ren Josef, den sie am Okto-
berfest kennen gelernt hat,

und zog zu ihm nach Feldge-
ding. Anna kümmerte sich zu

Hause um die eigene Land-
wirtschaft, während ihr

Mann eine Arbeitsstelle an-
nahm. Im Laufe der Jahre hat
sich die Familie um 2 Kinder,

5 Enkel und 3 Urenkel ver-
größert. Auf dem Bild ist die
Jubilarin mit ihrem Sohn Ge-

org zu sehen.

Am 02. Dezember 2016 schlossen Alexander und Lisa Maria Schlämmer, geborene Wim-
berger im Standesamt Bergkirchen den Bund fürs Leben. Das junge Paar wohnt in Lau-
terbach.

Elke Hermann und Karl Hoff
aus Bergkirchen gaben sich
am 22. Dezember 2016 im
Standesamt Bergkirchen das
Ja-Wort.

GLÜCKWÜNSCHE ...................................................................................................................................................................................................................................................................................

Nächster Termin für Gemeindeblatt

Das nächste Gemeindeblatt Bergkirchen erscheint am 3. Mai 2017

Ihr Friseur, der zu Ihnen
nach Hause kommt!

Friseurmobil-Bergkirchen
Friseurmeisterin – Anna Huber

Telefon 0162-9724085
www.friseurmobil-bergkirchen.de
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HERZLICH WILLKOMMEN IN BERGKIRCHEN .................................................................................................................................................................................................................

Anna Am 11. Oktober 2016 erblickte Anna Josephi-
ne Beier in München das Licht der Welt. Mit

ihrem großen Bruder Elias (3) und den Eltern Isabella
Treiner und Michael Beier wohnt die kleine Anna in Un-
terbachern.

Julian heißt das ers-
te Kind von

Andrea und Daniel Bol-
lers. Der kleine Schatz
wurde am 22.12.2016 um
18.43 Uhr in München
geboren und wohnt mit
seinen Eltern in Günding.
Bei der Geburt brachte er
3.440 g auf die Waage
und war 53 cm groß.

Sofia Am 15. Dezember .2016 um 16.32 Uhr erblick-
te in der Amperklinik Dachau die kleine Sofia

Elisabeth Sommermann das Licht der Welt.
Sie war 3.000 g schwer und 53 cm groß. Das süße Mäd-
chen wohnt mit seinen Eltern Martina Sommermann und
Patrick Wesolowski in Deutenhausen.

Leopold Am 01. November 2016 wurde der kleine
Leopold Michael Ziegenheim in Dachau

geboren. Bei seiner Geburt war er 50 cm groß und brach-
te 3.260 g auf die Waage. Mit seinem großen Bruder Kor-
binian (3 Jahre alt) und seinen Eltern Lisa und Oliver
wohnt der süße Knirps in Unterbachern.

Nele Am 11. Novem-
ber 2016 wurde

die kleine Nele in Dachau
geboren. Sie war 49 cm
groß und brachte 2.550 g
auf die Waage. Mit ihren
Eltern Thomas und Kath-
leen wohnt das kleine
Mädchen in Lauterbach.

Alexander Der kleine Alexander kam am 19. Ja-
nuar 2017, um 8.01 Uhr im Klinikum

Dritter Orden in München zu Welt. Der süße Knirps war
3.260 g schwer und 50 cm groß. Mit seinen Eltern Vikto-
ria und Matthias Manhart wohnt er in Feldgeding.

Andreas Am 12. Dezember 2016 wurde der kleine Andreas Herbert Alto Kandler in
München geboren. Er war 3.960 g schwer und 54 cm groß. Mit seinem

großen Bruder Johann (4 Jahre alt) und seinen Eltern Laura und Johann wohnt der
freundliche junge Mann in Kreuzholzhausen.

Maximilian Der kleine Maximilian Eberl erblickte
am 28. November 2016 um 22.53 Uhr

in Dachau das Licht der Welt. Seine persönlichen Ge-
burtsmaße waren: Größe 55 cm und Gewicht 4.220 g.
Maximilian ist das erste Kind von Julia und Martin Eberl.
Die junge Familie wohnt in Bergkirchen.
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WICHTELBURG ........................................................................................................................................................

Klapptheater

Besonders aufregend war
der 2. Februar für die Kinder
des Integrationskindergar-
tens Wichtelburg.
Es besuchte uns das Klapp-

theater aus Schwabhausen.
Gemeinsam mit Tom und Du-
del begaben sich die Kinder
auf eine unterhaltsame Reise
in ferne Länder.

Die Kinder hatten sichtbaren
Spaß an der Darbietung und
musikalischen Begleitung des
Stückes und sangen eifrig mit.

KINDERHAUS REGENBOGEN ....................................................

Spielzeugfreie Zeit
Für drei Wochen wurden in
allen Gruppen Puppen,
Bausteine, Spiele und Autos
gegen wertfreie Materialien
und Alltagsgegenstände ge-
tauscht.

Nun schon zum dritten Mal
findet dieses Projekt im ge-
samten Kinderhaus statt.
Nach einer Zeit der Orientie-
rung, in der sich die Kinder
auch mal langweilen, werden
die Kinder aktiv und setzen
ihre Kreativität ein. Sie er-
schaffen sich ihre eigenen
Spielmaterialien, denken um,
funktionieren um, probieren
aus und beraten sich. Gerade

das Miteinander steht im Mit-
telpunkt, Regeln müssen ge-
funden und Pläne besprochen
werden. Die Kinder kommu-
nizieren so viel miteinander
wie sonst nie. Der spielzeug-
freie Raum wird zum Erfah-
rungs- und Selbsterprobungs-
raum.
Die Kinder erleben, dass ein
erfüllendes Spiel nicht vom
Spielzeug abhängt. Nicht das
„Haben“ steht im Vorder-
grund sondern das Spiel sel-
ber. Das stärkt die Kinder
letztendlich auch darin, den
Versuchungen der Konsum-
welt eher zu widerstehen und
ist Suchtprävention.

KINDERHAUS DENK MIT ...............................................................................................................................

Wasser, Eis und Schnee
Endlich kam der lang er-
sehnte Winter in seiner vol-
len Pracht. Die Kinder im
GADA freuten sich über
Schnee und Eis und Kälte.
Es konnte auf dem hauseige-

nen Hügel im Garten gerodelt
werden und natürlich wurde
auch eifrig an einem Schnee-
mann gebaut. Krippenkinder
und Kindergartenkinder hal-
fen eifrig zusammen und bau-

ten gemeinsam.
Daraus entwickelte sich auch
unser Projekt „Wasser, Eis
und Schnee“, welches die
Zwergenschulkinder den
ganzen Februar begleitet hat.
Dabei werden die unter-
schiedlichen Aggregatzustän-
de des Wassers untersucht
und Fragen erforscht wie:
Kann Wasser nur abwärts flie-
ßen? Verändert Wasser seine
Farbe, wenn man es einfriert?
Wie fühlt sich Wasser an?
Merken wir Temperaturun-
terschiede? Kann Wasser den
Geschmack verändern? Und
natürlich haben wir auch er-
forscht, was auf der Wasser-
oberfläche schwimmt und
was untergeht.
So gehen wir Schritt für
Schritt allen Fragen auf den
Grund.

EULENHORT ..............................................................................................................................................................

Winterspaß
Perfekte Schneeverhältnisse,
Sonnenschein und keine
Hausaufgaben – dies waren
ideale Voraussetzungen für
einen Rodelnachmittag im
Hort. Am Freitag, 20.Januar
2017, durften die Eulenhort-
kinder ihre Schlitten, Bobs
und Schneeflitzer satteln und
auf dem Schulgelände der
Grund-und Mittelschule
Bergkirchen um die Wette
fahren. Auch die Erzieher
und Kinderpfleger gönnten
sich die eine oder andere
Rutschpartie. Zum Aufwär-

men gab es einen leckeren
Apfelpunsch in bester Win-
teratmosphäre. Mit roten Ba-
cken und ausgelassener Stim-

mung verabschiedeten sich
die Kinder am Ende des Hort-
tages in ein wohlverdientes
Wochenende.

 Elektrotechnik
 Kommunikation
 Sicherheitstechnik
 Gebäudeautomation
www.ebs-elektrotechnik.de
EBS Elektrotechnik Stefan GmbH I Ludwig-Thoma-Str. 39
85232 Unterbachern I Tel. 0 81 31 / 37 19 08 - 0

Maler- und Lackierarbeiten
Fassaden- und Raumgestaltung

Malermeister
Andreas Kendlbacher

85232 Günding
tel: 0 8131 - 668880
fax: 08131 - 668881
info@kendlbacher.de
www.kendlbacher.de

Frische Farbe bringt Schwung in Ihr Leben
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Bergkirchen blüht

Die Gemeinde spendierte
letzten Herbst tausende von
Blumenzwiebeln, die von
den Gartenbauvereinen in
den verschiedenen Ortschaf-
ten eingepflanzt wurden.

Wir freuen uns schon auf das
hoffentlich tolle Blumen-

meer.
Allein in Bergkirchen wur-

den am Bruggerhaus und un-
ter der Linde beim Gasthaus
Pfeil circa 400 Blumenzwie-
beln vom Gartenbauverein
Bergkirchen gepflanzt, damit
es im Frühjahr in Bergkirchen
grünt und blüht.

Auf dem Foto sind die fleißi-
gen Helfer vom Gartenbau-
verein Bergkirchen zu sehen.

Die Gemeinde bedankt sich
auch bei allen anderen Gar-
tenbauvereinen für diesen
vorbildlichen Einsatz zur
Ortsverschönerung.

Spende an Madl Vereine
Am Sonntag, den 29. Januar,
übergaben wir, der Jugend-
rat Bergkirchen mit Melissa
Schneider (4 v. l.) am Bür-
gerhaus in Deutenhausen je
200 Euro an die Madl Verei-
ne aus Deutenhausen und
Feldgeding.

Wir wünschen euch mit dem
Geld einen guten Start in ge-
lingende Vereinsarbeit.

Luis Bigelmaier
Jugendrat Bergkirchen
Jugendrat.bergkir-
chenn@gmx.de

Blasiussegen
Am 2. Februar wurde im
Kath. Kinderhaus Pusteblu-
me dem Heiligen Blasius ge-
dacht.
Pastoralreferent Walter He-
chenberger besuchte die ein-
zelnen Gruppen und erzählte
über den Heiligen und sprach

mit den Kindern darüber, wie
man sich fühlt, wenn man
krank ist. Jedes Kind erhielt
den Blasiussegen und die von
den Kindern mitgebrachten
Kerzen wurden in der schön
gestalteten Mitte entzündet
und gesegnet.Gartenbauverein Deutenhausen

Der Obst- und Gartenbau-
verein Deutenhausen-Ei-
solzried feierte beim monat-
lichen Kaffeetreff im Dezem-
ber seine besinnliche Weih-
nachtsfeier. Wie immer war
der Treff gut besucht.

Umrahmt wurde das Pro-
gramm von der Vorstand-
schaft mit Gedichten, ge-
meinsamen Liedern und den
Kindern beider Orte, die mu-
sikalisch und gesanglich den
besinnlichen Teil begleiteten.
Anschließend wurden die
Sieger des Luftballonwettbe-
werbes, Annalena Schmid-
bauer, Johanna Mayrock und
Mira Wegner, beschenkt.

Minikirche mit Frederick
Am 9. Oktober fand im Pfarr-
heim ein Erntedankgottes-
dienst der Minikirche statt.
Diesmal ging es um die Ge-
schichte von Frederick, der
Maus. Diese sammelt für den
Winter Farben und Töne an-
statt Nüsse oder Getreide, wie
die anderen Mitglieder der
Mäusefamilie. Mit viel Be-
geisterung halfen die kleinen
Besucher im den Mäusen ihr
Futter für die kalte Jahreszeit
zu horten. Frederick hilft mit
seinen gesammelten Werken
den anderen Mäusen über die

kalte Zeit hinwegzukommen,
als das Futter zur Neige ge-
gangen war. Und so erfuhren
die kleinen und großen Besu-
cher, dass man nicht nur
„vom Brot allein lebt“, son-

dern auch liebevolle Worte,
schöne Farben, etc. braucht.
Die nächste Minikirche im
Bergkirchener Pfarrheim fin-
det am 19. März 2017 um
10.15 Uhr statt.

Dank an Streitschlichter
Die Weihnachtsfeier der
Streitschlichtergruppe fand
wieder in den Kellerräumen
des Seewirts statt. Dort wurde
ein Nachmittag mit Kegeln,
und viel Spaß verbracht. Die
ausgebildeten Streitschlichter
konnten sich mit ihren neu-
en, noch in der Ausbildung
befindlichen Kollegen aus-
tauschen . Mittlerweile ist die
Schülergruppe auf 17 Teil-
nehmern angewachsen. Als
Anerkennung für die Bereit-
schaft der Schüler, sozial ver-

antwortliche Aufgaben zu
übernehmen, und ihr Engage-
ment für die Schule ,gab es ei-
nen weihnachtlichen Nach-
mittag beim Kegeln. Dies soll
die Wertschätzung der Schul-
familie ausdrücken. Erfreuli-
cherweise zeigte sich die Ge-
meinde auch dieses Jahr wie-
der spendabel und übernahm
die Kosten für Kegelbahn und
Getränke.
Herzlichen Dank im Namen
der Streitschlichter und dem
Ausbilderteam!
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doch die gewonnenen Ergeb-
nisse repräsentativ auf die
Gesamtbevölkerung übertra-
gen zu können, ist es wichtig,
dass jeder der ausgewählten
Haushalte auch tatsächlich
an der Befragung teilnimmt.
Aus diesem Grund besteht für
die meisten Fragen des Mi-
krozensus eine gesetzlich
festgelegte Auskunftspflicht,
und zwar für bis zu vier aufei-
nander folgende Jahre.

Datenschutz und Geheimhal-
tung sind, wie bei allen Erhe-
bungen der amtlichen Statis-
tik, umfassend gewährleistet.
Auch die Interviewerinnen
und Interviewer, die ihre Be-
suche bei den Haushalten zu-
vor schriftlich ankündigen
und sich mit einem Ausweis
des Landesamts legitimieren,
sind zur strikten Verschwie-
genheit verpflichtet. Statt an
der Befragung per Interview
teilzunehmen, hat jeder
Haushalt das Recht, den Fra-
gebogen selbst auszufüllen
und per Post an das Landes-
amt einzusenden.

Das Bayerische Landesamt
für Statistik bittet alle Haus-

Mikrozensus 2017 bittet um Auskunft

halte, die im Laufe des Jahres
2017 eine Ankündigung zur
Mikrozensusbefragung erhal-
ten, die Arbeit der Erhe-
bungsbeauftragten zu unter-
stützen.

völkerung, insbesondere der
Haushalte und Familien, er-
mittelt. Der Mikrozensus
2017 enthält zudem noch Fra-
gen zur Gesundheit, der Kör-
pergröße und dem -gewicht
sowie zu den Rauchgewohn-
heiten. Die durch den Mikro-
zensus gewonnenen Informa-
tionen sind Grundlage für
zahlreiche gesetzliche und
politische Entscheidungen
und deshalb für alle Bürger
von großer Bedeutung.

Wie das Bayerische Landes-
amt für Statistik weiter mit-
teilt, finden die Mikrozensus-
befragungen ganzjährig von
Januar bis Dezember statt.

In Bayern sind demnach bei
rund 60 000 Haushalten, die
nach einem objektiven Zu-
fallsverfahren insgesamt für
die Erhebung ausgewählt
wurden, wöchentlich mehr
als 1.000 Haushalte zu befra-
gen.Das dem Mikrozensus
zugrunde liegende Stichpro-
benverfahren ist aufgrund des
geringen Auswahlsatzes ver-
hältnismäßig kostengünstig
und hält die Belastung der
Bürger in Grenzen. Um je-

Auch im Jahr 2017 wird in
Bayern wie im gesamten
Bundesgebiet wieder der Mi-
krozensus, eine amtliche
Haushaltsbefragung bei ei-
nem Prozent der Bevölke-
rung, durchgeführt.

Nach Mitteilung des Bayeri-
schen Landesamts für Statis-
tik werden dabei im Laufe des
Jahres rund 60 000 Haushalte
in Bayern von besonders ge-
schulten und zuverlässigen
Interviewerinnen und Inter-
viewern zu ihrer wirtschaftli-
chen und sozialen Lage sowie
in diesem Jahr auch zu ihrer
Gesundheit befragt. Für den
überwiegenden Teil der Fra-
gen besteht nach dem Mikro-
zensusgesetz Auskunfts-
pflicht.

Im Jahr 2017 findet im Frei-
staat wie im gesamten Bun-
desgebiet wieder der Mikro-
zensus, eine gesetzlich ange-
ordnete Stichprobenerhe-
bung bei einem Prozent der
Bevölkerung, statt.
Mit dieser Erhebung werden
seit 1957 laufend aktuelle
Zahlen über die wirtschaftli-
che und soziale Lage der Be-

90 Jahre TSV

Am 29.April 2017 findet in der
Maisachhalle eine Abendveran-
staltung mit dem „Blum Buam“
zum 90-jährigen Vereinsjubilä-
um des TSV Bergkirchen statt.
Es werden viele alte Anekdoten
mit einer Bildershow, sowie ei-
ner Ausstellung interessanter
Begebenheiten der letzten 90
Jahres des TSV Bergkirchen auf-
geführt.
Beginn ist um 19.00 Uhr, Einlass
ab 18.00 Uhr.

Nach der bereits durchgeführten Wartung der neun Se-
gelflugzeuge erfolgt zurzeit die Inspektion der zwei Mo-
torsegler. Bis zum 31. März müssen auch noch Seilwinde,
Startwagen und Rückholfahrzeuge instandgesetzt wer-
den. Die Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen
findet am Freitag, dem 10. März 2017, um 20 Uhr im
Gasthof Groß in Bergkirchen statt.

Kerzenreste
Übrig gebliebene Kerzenres-
te sollte man nicht achtlos in
die Restmülltonne werfen.
Wachsreste sind aber zu
schade für die Mülltonne.
Sie sind wertvolles Material
und können für die Herstel-
lung neuer Wachsprodukte
verwendet werden. Auf den
Recyclinghöfen im Landkreis
Dachau werden Wachs- und
Kerzenreste gesammelt. Diese
kommen einer Behinderten-
werkstatt im MFZ Förderzen-
trum München zugute. In der

Wachswerkstatt werden Ker-
zenreste nach Farben sortiert,
eingeschmolzen und gerei-
nigt. Der gewonnene Rohstoff
wird für neue Wachswaren
wie z. B. Fackeln, Grillanzün-
der, Tee- und Grablichter ver-
wendet.
Dank der bayernweiten
Sammlung von Wachsresten
haben viele sozial benachtei-
ligte Menschen einen festen
Arbeitsplatz. Informationen
erhalten Sie bei der Abfallbe-
ratung 08131/74-1469.

Winterwanderung
15 Teilnehmer der Vhs-Berg-
kirchen unter der Führung
von Johann Fritz erlebten am
29. Januar eine wunderschö-
ne Winterwanderung. Bei
herrlichem Sonnenschein
ging es vom Bahnhof Mitten-
wald durch das tief verschnei-
te Lainbachtal hinauf zum
Lautersee und an diesem vor-
bei zum Ferchensee. Danach
ging es weiter nach Elmau.
Der pulvertrockene Schnee
und der wolkenlose Himmel
ließ die Wanderung zu einem

Genuss werden. Vorbei an
Schloss Elmau und weiteren,
kurzweiligen, 1 ½ Stunden

führte der Weg über Kranz-
bach nach Klais.
Johann Fritz

Die Tischtennis-Abteilung des TSV Bergkirchen richtet
am 01./02. April das 2. Bergkirchner Frühlingsturnier aus.
Nachdem die Premiere im letzten Jahr gut angenommen
wurde, werden auch dieses Jahr wieder die besten Zellu-
loid-Artisten bei den Damen (Klassen A - C) und Herren
(Klassen A – E) im Einzel und Doppel gesucht. Die Erst-
platzierten erwarten attraktive Geld- und Sachpreise.
Details zur Anmeldung und genauem Zeitplan können
auf der Homepage der Tischtennisabteilung https://tisch-
tennis-bergkirchen.jimdo.com/2-bergkirchner-frühlings-
turnier-2017 abgerufen werden. Es wird sicher wieder
spannender Sport geboten werden, so dass sich ein Be-
such auch als Zuschauer lohnen sollte. Der TSV Bergkir-
chen wird sich um das leibliche Wohl der Spieler und Zu-
schauer kümmern

AKTUELL INFORMIERT

Das Mitteilungsblatt gibt es
online als kostenlosen
Download unter www.berg-
kirchen.de

Tel. 0 81 31 - 9 65 83
Karlsfeld • Südenstraße 20
www.musik-heckmann.de

Musik Heckmann
Unterricht & Musikinstrumente
Service, Verleih & Verkauf

Frühlings
aktion

bis zu 30
% auf Gitarr

en
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VERANSTALTUNGEN BERGKIRCHEN

Jeden 4.
Dienstag
im Monat

• 14.00 – 16.00 Uhr, offenes Spieletreffen – Spielen, Würfeln,
Karteln, Ratschen für Anfänger und Fortgeschrittene, Brug-
gerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3, Veranst.: VdK Bergkirchen,
VdK Lauterbach und Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 03.03. • 19.00 Uhr, Wattrennen für Vereinsmitglieder, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

• 19.00 Uhr, Weltgebetstag mit KDFB Schwabhausen,
in Schwabhausen, Veranst.: KDFB Bachern

Mi., 08.03. • 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Gasthof Burgmayr, Ei-
solzried, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Deutenhausen-
Eisolzried

Fr., 10.03. • Sauschießen, Schützenheim Oberbachern, Veranst.: Schüt-
zenverein Veronika Oberbachern

• Ausstellungseröffnung mit Naturfotografien von Toni Laut,
Bruggerhaus Bergkirchen, Römerstr. 3, Veranst.: VhS Bergkir-
chen (Ausstellung von 10.03. bis 30.06.2017)

• 20.00 Uhr, Jahreshauptversammlung des AeroClubs, Gasthof
Groß, Bergkirchen, Veranst.: Aero Club Dachau

Sa., 11.03. • Vergleichsschießen Eschenried gegen Gröbenried, Vereins-
heim RW Birkenhof, Veranst.: Wildschützen Eschenried

Fr., 17.03. • 20.00 Uhr, Geräuchertes-Essen, Schützenheim Feldgeding,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Feldgeding

• Preisverteilung Sauschießen, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

Sa., 18.03. • 19.00 Uhr, Starkbierfest, Maisachhalle Bergkirchen, Veranst.:
TSV Bergkirchen

Mi., 22.03. • Jahreshauptversammlung, Vortrag von Kräuterpädagogin
Angelika Sulzberger, Gmoahaisl Kreuzholzhausen, Veranst.:
Gartenbauverein Puchschlagen/Kreuzholzhausen/Machten-
stein

• 19.30 – 20.15 Uhr, Vortrag von Frau Pagonaki: „Süßer Killer
– Diabetes als Volkskrankheit“, Bruggerhaus, Römerstr. 3,
Bergkirchen, Veranst.: vhs Bergkirchen

Fr., 24.03. • 15.00 Uhr, Betriebsbesichtigung: Obst-, Gemüse- und Süd-
früchtegroßhandel, Gewerbegebiet GADA, Apothekerstr. 3,
Bergkirchen, Veranst.: vhs Bergkirchen

• 20.00 Uhr Beginn (18.30 Uhr Einlass), THW Starkbierfest mit
großem Programm der Blechblosn, THW-Unterkunft Gün-
ding, Neufeldstr. 4, Veranst.: THW Förderverein

• 20.00 Uhr, Theater „RegnWurmOrakel“, Gaststätte
„Amperstub’n“ Feldgeding, Veranst.: KDFB Bachern

• 19.00 Uhr, Endschießen und RoMa-Cup, Schützenheim Gün-
ding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

So., 26.03. • 14.00 – ca. 16.00 Uhr, Erzählcafé mit Rose Kraus, Brugger-
haus, Römerstr. 3, Bergkirchen, Veranst.: Sozialbüro und vhs
Bergkirchen

Mi., 29.03. • 19.00 Uhr, Jahreshauptversammlung, Wirtshaus Oberba-
chern, Veranst.: Gartenbauverein Bachern

Fr., 31.03. • 19.30 Uhr, Bildervortrag: Mit dem Fahrrad von Obergries-
bach nach Marrakesch, Bürgerhaus Palsweis, Veranst.: vhs
Bergkirchen

• Endschießen, Gasthof Groß, Veranst.: Schützenverein Hu-
bertus Bergkirchen

• Endschießen mit Frauenschießen und Preisverteilung und
Ehrungen, Schützenheim Oberbachern, Veranst.: Schützen-
verein Veronika Oberbachern

• 19.00 Uhr, Endschießen mit RoMa-Cup, Schützenheim Gün-
ding, Veranst.: Schützengesellschaft Alt-Wittelsbach Günding

Ende März • Theaterfahrt, Veranst.: KDFB Bachern

Sa., 01.04. • 9.00 Uhr, Aktion Saubere Flur, Treffpunkt: Bauhof Günding
(Kinder nur in Begleitung eines Erziehungsberechtigten), Ver-
anst.: Obst- und Gartenbauverein Günding

• Ramadama, Treffpunkt: 13.00 Uhr Feuerwehrhaus Unterba-
chern, Veranst.: Gartenbauverein Bachern

• Ramadama für Puchschlagen, Kreuzholzhausen und Mach-
tenstein, Veranst.: Gartenbauverein

• 14.00 – 16.00 Uhr, Ostereier färben, Bruggerhaus, Römerstr.
3, Bergkirchen, Veranst.: Sozialbüro Bergkirchen

Mi., 05.04. • 19.00 Uhr, Palmbuschen binden, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: KDFB Bachern

Do., 06.04. • 18.30 Uhr, Runder Tisch für und mit Senioren, Bruggerhaus,
Römerstr. 3, Bergkirchen, Veranst.: Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 07.04. • Nachschießmöglichkeit zum Endschießen, Gasthof Groß,
Veranst.: Schützenverein Hubertus Bergkirchen

• 19.30 Uhr, Kesselfleischessen, Schützenheim Oberbachern,
Veranst.: Schützenverein Veronika Oberbachern

• 19.30 Uhr, Jahresendpreisverteilung, Schützenheim Gün-
ding, Veranst.: Schützenverein Alt-Wittelsbach Günding

Sa., 08.04. • 9.30 Uhr, Ramadama, Treffpunkt: Bürgerhaus Deutenhausen-
Eisolzried, Veranst.: Obst- und Gartenbauverein Deutenhau-
sen-Eisolzried

• 18.00 Uhr, Verkauf (18.00 Uhr) und Weihe (18.30 Uhr) der
Palmbuschen, Kirche St. Jakobus, Oberbachern, Veranst.:
KDFB Bachern

Fr., 14.04. • Osterschießen, Vereinsheim RW Birkenhof, Veranst.: Wild-
schützen Eschenried

• 14.00 Uhr, Ostereier suchen, Schlittenberg Günding, Verant.:
Obst- und Gartenbauverein Günding

Fr., 21.04. • 19.00 Uhr, Abschlussabend mit gemeinsamen Essen, Ehrun-
gen, Bekanntgabe der Vereinsmeister und Preisverteilung (mit
Partner), Gasthof Groß, Veranst.: Schützenverein Hubertus
Bergkirchen

Fr., 28.04. • 19.00 Uhr, Zimmerstutzenschießen, Gasthof Groß, Veranst.:
Schützenverein Hubertus Bergkirchen

• 20.00 Uhr, Einlass: 19.00 Uhr, Musikkabarett: „Isarschixn“
mit ihrem Programm „Überdaggelt“, Bürgerhaus Palsweis mit
Bewirtung, Veranst.: vhs Bergkirchen

Sa., 29.04. • 18.00 Uhr, 90-jähriges Vereinsjubiläum, Maisachhalle, Ver-
anst.: TSV Bergkirchen

• 19.00 Uhr, Hoagartn, Sporthalle Lauterbach, Veranst.: TC
Lauterbach

Mai • Maiandacht am Flurbereinigungskreuz Puchschlagen (kurz-
fristig bei schönem Wetter)

• Gemeinsamer Ausflug geplant vom Gartenbauverein Eins-
bach, Veranst.: Gartenbauverein Puchschlagen/Kreuzholz-
hausen/Machtenstein

Sa., 06.05. • 14.00 Uhr, Betriebsbesichtigung, Biohof Hartl in Machten-
stein, Ortsstr. 9, Veranst.: vhs Bergkirchen

Mi., 10.05. • 18.00 Uhr, Maiandacht mit Führung, anschl. 18.30 Uhr Mut-
tertagsfeier, in Machtenstein, Veranst.: KDFB Bachern

Fr., 12.05. • 14.30 – 19.00 Uhr, Vortrag „Gut vorgesorgt?... Gut versorgt!“,
um 16.00 Uhr Vortrag von Notar Bock, Pfarrheim Bergkirchen,
Joh.-Mich.-Fischer-Straße, Veranst.: Sozialbüro Bergkirchen

Fr., 19.05. • Fahrt ins Blaue, Veranst.: Schützenverein Veronika Ober-
bachern

Sa., 20.05. • 16.00 Uhr, Kino im Bruggerhaus, Römerstr. 3, Bergkirchen,
Veranst.: vhs Bergkirchen, Sozialbüro und Gemeindejugend-
arbeit

Mi., 21.06. • 19.00 Uhr, Vereinsabend mit Vortrag „Vermeidung von Pla-
stikmüll“, Schützenheim Oberbachern, Veranst.: KDFB Ba-
chern

Sa., 24.06. • Basteln für Kinder, Genaueres wird noch bekannt gegeben,
Veranst.: Gartenbauverein Puchschlagen/Kreuzholzhausen/
Machtenstein

So., 25.06. • Tag der offenen Gartentür im Landkreis Dachau, Veranst.:
Gartenbauverein Puchschlagen/Kreuzholzhausen/Machten-
stein

Juli • Teilnahme am Gartenwettbewerb des Kreisverbandes zum
Thema: „Gestaltungselement Wasser im Garten“, Veranst.:
Gartenbauverein Puchschlagen/Kreuzholzhausen/ Machten-
stein
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seit 27 Jahren Küchen
aus Meisterhand
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Hoftheater

Das Hoftheater Bergkirchen
ist das einzige professionelle
Ensembletheater zwischen
München und Augsburg. Als
eigene Spielstätte der Neuen
Werkbühne München, die
seit fast fünfzig Jahren als pro-
fessionelles Tourneetheater
arbeitet, ist zu einem festen
Bestandteil des Kulturlebens
in der Region geworden. In
dem kleinen Studiotheater
wird von Mitte September bis
Anfang August ein vielseitiger
Spielplan aus Komödie,
Schauspiel und Musiktheater
geboten.
Daneben arbeitet das Ensem-
ble als Tourneetheater für die
Schulen in Bayern und Öster-
reich.
Den Spielplan des Hofthea-
ters Bergkirchen finden Sie
im Internet unter:
www.hoftheater-bergkir-
chen.de
Kartenbestellung und Infor-
mationen: Telefon
08131/326400 oder
mail@hoftheater-bergkir-
chen.de

in der alten Schule Lauter-
bach.
Veranstaltet vom Förderver-
ein alte Schule Lauterbach.

21. und 22. Oktober: Aus-
stellung der Hobbykünstler
und Kunsthandwerker im
Kulturhaus Eschenried.

18. November, 19.00 Uhr:
Treffen der Bergkirchner
Chöre in der Schulaula Berg-
kirchen.

19. November, 15.00 Uhr:
Cäcilienkonzert vom Bläser-
kreis Bergkirchen in der
Pfarrkirche Bergkirchen.

Dezember 2017: Weih-
nachtskonzert der VHS-Voi-
ces in der Schulaula Bergkir-
chen.

2. Dezember, 14.00 bis
20.00 Uhr: Adventsmarkt
zwischen Rathaus und Pfarr-
platz

9. Dezember: Weihnachts-
markt des SV Günding und
anderen Gündinger Vereinen
in der Sporthalle Günding.

29. Dezember, 19.00 Uhr:
Besinnliches Weihnachts-
konzert mit Rudy Giovannini
in der Pfarrkirche Bergkir-
chen.

Bergkirchen statt. Es wird die
musikalische Komödie “Pen-
sion Schöller” aufgeführt.
Veranstaltet vom Hoftheater
Bergkirchen. Das vollständi-
ge Programm ist zu finden un-
ter www.hoftheater-bergkir-
chen.de.

26. Juli, 20.00 Uhr: “Jeder-
mann” in der Pfarrkirche
Bergkirchen im Rahmen des
Musikalischen Theatersom-
mers Bergkirchen.

2. August, 20.00 Uhr: Jazz-
Konzert mit der “Incredible-
Jazz-Combination” im Atri-
umhof der Mittelschule Berg-
kirchen.
Im Rahmen des Musikali-
schen Theatersommers Berg-
kirchen.

23. August, 20.00 Uhr:
Konzert mit LaBrassBanda in
Maisach (im Festzelt auf dem
Volksfestplatz). Veranstaltet
von Kult A 8 und Westallianz.

7., 14., 20. und 21. Oktober:
Dreiakter von der Sportler-
bühne des TSV Bergkirchen
in der Maisachhalle Bergkir-
chen.

14. Oktober, 20.00 Uhr:
Konzert mit Sir Oliver Mally

staltet von Kult A 8 und West-
allianz.

7. Mai, 14.00 Uhr: Früh-
jahrskonzert des Bläserkrei-
ses Bergkirchen in der Schul-
aula Bergkirchen.

13. Mai, 20.00 Uhr: Konzert
mit The Stimulators in der al-
ten Schule Lauterbach, ver-
anstaltet vom Förderverein
alte Schule Lauterbach.

5. Juni, 19.00 Uhr: auch
2017 laden Janet Bens und
Petra Morper zu ihrem Kon-
zert am Pfingstmontag in die
Pfarrkirche Bergkirchen ein.

23. Juni, 19.00 Uhr: Serena-
de am Dorfplatz in Lauter-
bach. Mit den Ampermusi-
kanten Bergkirchen, Bewir-
tung durch den Gartenbau-
verein Lauterbach.

24. Juni, 19.00 Uhr: Kon-
zert mit der bayerischen Band
“ Luz Amoi” im Reischl-Hof
in Unterbachern, mit Bewir-
tung.

7. Juli bis 6. August (Zusatz-
vorstellungen von 14.9. bis
24.9.2017):
Der Musikalische Theater-
sommer Bergkirchen findet
2017 im Biohof Weller in

18. März, 20.00 Uhr: Kon-
zert mit Mr. Hill in der alten
Schule Lauterbach. Veran-
staltet vom Förderverein alte
Schule Lauterbach.

März/April: Dreiakter im
Wirtshaus „Zur Weide“ in
Feldgeding veranstaltet von
den Theaterfreunden Feldge-
ding.

22. April, 20.00 Uhr: Kon-
zert mit Wolfgang Netzer &
Ranajit Sengupta in der alten
Schule Lauterbach. Veran-
staltet vom Förderverein alte
Schule Lauterbach.

23. April, 19.00 Uhr: Festli-
ches Osterkonzert von Hein-
rich Schütz mit dem Ensem-
ble Templum Musicum, Mün-
chen, unter der Leitung von
Viktor Töpelmann in der
Pfarrkirche Bergkirchen.

28. April, 20.00 Uhr: Isar-
schixn – Musikkabarett mit
dem Programm „Überdag-
gelt“, im Bürgerhaus Pals-
weis, mit Bewirtung. Veran-
staltet von der VHS Bergkir-
chen.

5. Mai, 20.00 Uhr: Konzert
mit „Hugo Strasser Hot 5“ im
Bürgerhaus Karlsfeld, veran-

Kulturprogramm 2017

Abfallentsorgung 2017
Mit dem neuen Jahr haben
sich in einigen Straßenzügen
oder Gemeinden die Termi-
ne für die Tonnenleerung ge-
ändert.

Es lohnt sich also einen Blick
auf den neuen Entsorgungs-
kalender zu werfen. Die Ton-
nen müssen am Leerungster-
min ab 6.00 Uhr morgens be-
reitgestellt werden.

Die Entsorgungskalender lie-
gen bei allen Gemeinden, auf
allen Recyclinghöfen und in
Dachau bei der Kfz-Zulas-
sungsstelle, im Bürgerbüro
der Stadt Dachau, im Land-

ratsamt Dachau (Weiherweg
16) sowie bei der Kommuna-
len Abfallwirtschaft (Dr.-Hil-
ler-Str. 36) aus.

Im Internet findet man alle
Termine unter www.entsor-
gungskalender-dachau.de.

Der Entsorgungskalender be-
inhaltet alle Abfuhrtermine
der Restmüll- und Biotonnen
sowie der gelben und blauen
Tonnen. Er informiert auch
über die Verschiebungen bei
der Müllabfuhr aufgrund von
Feiertagen. Auch die Giftmo-
biltermine sind darin enthal-
ten.

Holzige Gartenabfälle
Die Bayerische Staatsregie-
rung hat die Bayerische
Luftreinhalteverordnung
zum 01. Januar 2017 geän-
dert.

Mit § 3 a BayLuftV wird auch
die Verordnung über die Be-
seitigung von pflanzlichen
Abfällen außerhalb zugelas-
sener Beseitigungsanlagen in
der Fassung der Bekanntma-
chung vom 13. März 1984 ge-
ändert.
Es besteht ab 01. Januar 2017
die Möglichkeit nicht mehr,
dass die Gemeinde durch eine
Verordnung das Verbrennen

von holzigen Gartenabfällen
auch innerhalb der im Zu-
sammenhang bebauten Orts-
teile zulassen kann.
Künftig dürfen nur noch
pflanzliche Abfälle aus Privat-
gärten und Parkanlagen au-
ßerhalb der im Zusammen-
hang bebauten Ortsteile und
nur auf Grundstücken, auf
denen sie angefallen sind, ver-
brannt werden.
Genaueres können Sie auf
der Internetseite des Bayeri-
schen Staatsministeriums für
Umwelt und Verbraucher-
schutz nachlesen.

...urkomisch - bayerisch
hinterfotziger Gesang zwi-
schen Polka, Punk und Pan-
nen in der Postmonophase,
skurril opulente Bühnenshow
auch für Flachwadelträger
und Nichtalpenlandler! Die
Isarschixn präsentieren ihr
neues Programm und huldi-
gen damit dem komplett ab-
gedrehten Zeitgeist. „Die gan-
ze Welt ist Überdaggelt!“

Bürgerhaus Palsweis, Freitag,
den 28.04.2017, um 20:00
Uhr, Einlass: 19.00 Uhr, mit
Bewirtung, Karten 15,-
€/Abendkasse 17,- €

Kartenvorverkauf ab 06.03.17
bei: Vhs Bergkirchen e.V.,
REWE Lauterbach, AVIA
Tankstelle Bergkirchen,
Dachauer Rundschau;

Anmeldung bei der vhs-Berg-
kirchen e.V., Dienstag u.
Mittwoch 9-13 Uhr, Donners-
tag 14-18 Uhr Tel. 08131/273
15-0, Fax 08131/273 1519,
über Internet: www.vhs-berg-
kirchen.de

Isarschixn
Die Theaterfreunde spielen im März und April 2017 wieder ei-
nen Dreiakter. Infos ww.theaterfreunde-feldgeding.de

Theaterfreunde Feldgeding

Im Trauerfall nehmen
wir Sie an die Hand.

Hebertshausen: 08131 - 333 070
Karlsfeld: 08131 - 299 300
www.bestattungenkraus.de

Bestattungen
Kraus Robert Kraus

Telefon 081 31 - 37 66 33
www.hanrieder.de

Ihr Partner
auf allen Friedhöfen.

Wir lassen Sie nicht allein.

Wenn der Mensch
den Menschen braucht...
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18:00-21:00 Uhr, Schokoge-
nuss pur! Schokoladensemi-
nar, Schule Bergkirchen, Kü-
che

Do, 06.04.2017,
15:30-17:00 Uhr, Färben mit
Pflanzen, Bruggerhaus Berg-
kirchen

Sa, 22.04.2017, 11:00-14:00
Uhr, Klassik für Kids:„Peter
und der Wolf - Sergei Prokof-
jew“ für Kinder von 4 - 6 Jah-
ren,Schule Bergkirchen, Mu-
sikraum, Eingang Rückseite
(Brücke)

So, 23.04.2017, 14:00-15:30
Uhr, „Delirium furiosum“ -
oder was zwei Bürgerinnen
um 1900 von Dachaus Auf-
bruch in die moderne Zeit
halten - Kostümführung,
Treffpunkt: Dachau,
Am Kühberg (unten am
Karlsberg)

Do, 27.04.2017,
18:30-21:30 Uhr,
Flechtfrisuren für jeden An-
lass, Bruggerhaus Bergkir-
chen

Fr, 28.04.2017, 18:30-19:30
Uhr, Outdoor Fitness - Das
Fitnessstudio im Freien,
Treffpunkt:Bergkirchen, Mai-
sachbrücke

Fr,28.04.2017 Musikkaba-
rett „Isarschixn“ Siehe S. 15

April

Sa, 01.04.2017, 10:00-16:00
Uhr, Experimentelles Aqua-
rellieren, Rathaus, Eingang
links (ehemalige Bücherei)
neben der Rathaustreppe

Sa, 01.04.2017, 10:00-17:00
Uhr, Shodô - japanische
Schriftkunst, Vhs Maisach,
Kirchenstr. 1, 82216 Maisach

So, 02.04.2017, 10:00-11:45
Uhr, Ostern auf dem Bauern-
hof für Familien - Zusatzkurs,
Erlebnishof Berglbauer, Orts-
straße 10, Kreuzholzhausen

So, 02.04.2017, 15:00-16:45
Uhr, Ostern auf dem Bauern-
hof für Familien, Erlebnishof
Berglbauer, Ortsstraße 10,
Kreuzholzhausen

Mo, 03.04.2017,
19:00-21:00 Uhr, München
bei Nacht, Treffpunkt: Fisch-
brunnen am Marienplatz

Mo, 03.04.2017,
19:00-22:00 Uhr, Geselliger
Filzabend, Bruggerhaus Berg-
kirchen

Di, 04.04.2017, 10:00-11:15
Uhr, Mutter/Kind-Treff auf
dem Bauernhof für Eltern mit
Kindern von 0 - 3 Jahren, Er-
lebnishof Berglbauer, Orts-
straße 10, Kreuzholzhausen

Mi, 05.04.2017,

Mo, 20.03.2017,
18:15-19:45 Uhr, Kraft - Ko-
ordination - Ausdauer, Mai-
sachhalle Bergkirchen, Gym-
nastikraum oben

Mo, 20.03.2017,
19:15-21:00 Uhr, Vhs-Voices,
Schule Bergkirchen, Musik-
raum, Eingang Rückseite
(Brücke)

Mi, 22.03.2017,
19:30-20:15 Uhr, Vortrag von
Frau Pagonaki:
„Süßer Killer - Diabetes als
Volkskrankheit“, Brugger-
haus Bergkirchen

Fr, 24.03.2017, 15:00-17:00
Uhr, Obst-, Gemüse- und
Südfrüchtegroßhandel Kup-
fer & Sohn, Treffpunkt: GA-
DA, Apothekerstr. 3, Bergkir-
chen

Sa, 25.03.2017, 10:00-14:00
Uhr, Backkreation mit Fon-
dant - Eulentorte,
Schule Bergkirchen, Küche

So, 26.03.2017, 14:00-16:00
Uhr, Erzählcafé, Gast: Rose
Kraus aus Günding, Brugger-
haus Bergkirchen

Fr, 31.03.2017, 19:30-21:15
Uhr,
Bildervortrag: Mit dem Fahr-
rad von Obergriesbach nach
Marrakesch,
Bürgerhaus Palsweis

Mo, 13.03.2017,
15:30-16:15 Uhr, „Komm mit
ins kunterbunte Musikland“
für Kinder ab 3 Jahren, Brug-
gerhaus Bergkirchen

Mo, 13.03.2017,
18:00-19:30 Uhr, Yoga und
Faszien, Bürgerhaus Palsweis

Mo, 13.03.2017,
19:30-21:00 Uhr, Hormonyo-
ga, Bürgerhaus Palsweis

Di, 14.03.2017, 18:00-18:55
Uhr, Happy Rücken - die Al-
ternative zu Kreuzschmerzen,
Bürgerhaus Deutenhausen

Di, 14.03.2017, 19:30-21:00
Uhr, Mit allen Sinnen - Atem
und Bewegung erleben, Alte
Schule Lauterbach, Mehr-
zweckraum

Mi, 15.03.2017,
19:00-21:30 Uhr, Hörpfade-
Stammtisch, Bruggerhaus
Bergkirchen

Do, 16.03.2017,
18:30-20:30 Uhr, Seifen ver-
edeln, Schule Bergkirchen,
Küche

Do, 16.03.2017,
18:30-19:30 Uhr, Piloxing®,
Bürgerhaus Deutenhausen

Sa, 18.03.2017, 14:00-16:00
Uhr, Workshop: Trommeln
ist Lebensfreude von 9 - 99
Jahren, Bürgerhaus Deuten-
hausen

März

Fr, 10.03.2017, 10:00-17:00
Uhr, Dirndlwerkstatt (keine
Vorkenntnisse erforderlich),
Rathaus, Eingang links (ehe-
malige Bücherei)

Fr, 10.03.2017, 14:30-15:30
Uhr, Tänzerische Früherzie-
hung 4 - 5 Jahre, Bürgerhaus
Deutenhausen

Fr, 10.03.2017, 15:30-16:30
Uhr, Tänzerische Früherzie-
hung 6 - 8 Jahre, Bürgerhaus
Deutenhausen

Fr, 10.03.2017, 17:45-18:45
Uhr, Zumba®, Bürgerhaus
Deutenhausen

Sa, 11.03.2017, 09:30-12:30
Uhr, Weidenflechtkurs, Schu-
le Bergkirchen, Werkraum 1

Sa, 11.03.2017, 10:00-18:00
Uhr, Blues Harp Mundhar-
monika - Grundkurs, Alte
Schule Lauterbach, Musik-
zimmer

Sa, 11.03.2017, 11:00-14:00
Uhr, Klassik für Kids: „Wir
entdecken Mozart“ für Kin-
der von 5 - 7 Jahren, Alte
Schule Lauterbach, Mehr-
zweckraum

Sa, 11.03.2017, 18:30-21:00
Uhr, Braukurs - Bierbrauen
zum Hausgebrauch, Bürger-
haus Palsweis

Veranstaltungen der VHS

Bildung und Kulturdialog,
Geschäftsstelle, Königstraße
20, 70173 Stuttgart,
Tel. 0711-22 21 401, Fax
0711-22 21 402,
e-mail: ute.borger@humbold-
teum.com,
www.humboldteum.com

nem Gegenbesuch an der An-
denschule Bogotá herzlich
willkommen.
Für Fragen und weitergehen-
de Infos kontaktieren Sie bit-
te die internationale Service-
stelle für Auslandsschulen:
Humboldteum – Verein für

pflichtig und soll die nächst-
liegende Schule zu Ihrer
Wohnung besuchen. Der Auf-
enthalt bei Ihnen ist gedacht
von Samstag, den 29. April
2017 bis Samstag, den 15. Juli
2017. Wer Kolumbien ken-
nen lernen möchte ist zu ei-

eigenen Alltag neu zu erleben.
Die kolumbianischen Jugend-
lichen lernen schon mehrere
Jahre Deutsch als Fremdspra-
che, sodass eine Grundkom-
munikation gewährleistet ist.
Ihr potentielles kolumbiani-
sches Kind auf Zeit ist schul-

Das Humboldteum sucht-
deutsche Familien, die einen
südamerikanischen Jugend-
lichen (15 bis 17 Jahre alt)
als Kind auf Zeit aufneh-
men.
Spannend ist es, mit und
durch das „Kind auf Zeit“ den

Kolumbianische Schüler suchen Gastfamilien


